
IttteMgen? - Nlatt zur Naibacher MeitMg
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KZmstag Ven s. AVr i l ^ 1828.

vermischte ^erlambarnnZen.
Z. 552. (2) E d i c t . Nr . 266.

Vom Bez. Gerichte Weixelberg werden alle
Jene, welche auf den Nachlaß des hudu, ver«
storbenen Bernard Koker, entrreter als Gläudi»
ger oder aus was immer für einem Nechtsgrun-
de einen Anspruch machen zu können gedenken,
hiermit aufgefordert, am 29. April l. I . , Bor»
mittags um 9 Uhr, vor dieser Adhantlungsinfianz
zu erscheinen, und ihie allialUgen Ansprüche allda
so gewiß geltend zumachen, als widrigens dieser
Verlaß abgehandelt, und den einschreitenden Er-
ben eingeantwortet werden würde.

Bez. Gericht Weixelberg am »3. März ,626.

8 . 269. (2) E d i c t . Nr . »77.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Naf-

senfuß, Neustädtkc-Kreises, haben Al le , welche
auf die Verlassenschaft des zu I i l a v a , verstorbenen
Anton Grabner, aus was immer für einem Rechts»
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, zu der
am 29. April e. I , Früh um 9 Uhr bestimmten Li»
quidalionsta^sahung , in die oießgerichtlicke Amts»
kanzley so qewlß zu erscheinen, als sie sich widri«
gens die Folgen tes §. 814 d. G. B . selbst zuzu»
schreiben haben werden.

Bez. Gericht Nassenfuß am 2g. März 1828.

Z. 332 (3) 26 Nr. 55Z.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte zu Taibach

wird bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen der
Theresia von Lerä), in die executive Versteigerung,
des dem Leonhard Kolben gehörigen, in Mmatd ,
lun Consc. Nr. 21 gelegenen, auf ,047 fi. gericht.
lich geschabten Hauses, dann der, der Pfalz Lai>
bach, 5ut> Rect. Nr. 22Z i j 2 , zinsbaren, auf
27 ft. 20. kr. gerichtlich geschätzten 1̂ 6 hübe, we.
gen schuleigen 3oo ft., sammt Interessen und
Nechtskosten gewilUget worden.

Es werden demnach zur Vornahme derselben
.tie Taa.sahuna.en auf den 29. Apr i l , 27. May und
24,, Juno l. I . , jeden Vormittag um 9 Uhr, in
der dießgerichllichen Amtstanzley mit dem Bey-
sahe bestimmt, daß, falls die in die Execution
gezogenen Realitäten, weder bey der ersten noch
zweyten Tags.ihung um den Schähüngsw«th oder
darüber an Mann gebracht werden foNten, selbe
beo der dritt ln auch unter dem Echäßungswerthe
rrerden Hintangegeren werden.

hiezu werden asse Kaussustigen mit dem Ben»
fays vorgeladen, daß die Licitationsbedwgnisse
und die Schäßung der feilzudiethenden Realitä«
ten in dieser Umtskanzley, zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder de^m Herrn v r . Piller ein.
gesehen, und in Abschrift erhoben werden können.

K. K. Bezirks ' Gericht zu Laibach am 2».
März 182g.

Z. 2^0. (3) N r . 289.
L s i ' c i t a t i o n s - E d i c t .

Von dem veremten Bezirks-Gerichte zu
Münkendorf, werden m der Executionssache
des Joseph Dodrauz, von TschernuM, ge-
gen Anton Pavoutz, vonDcppelsdorf, wegen
richtig gestellttn 100 fi. c. 5. e-, in Folge Be-
willigung und Ersuchschrnbens des löbl. !k. k.
provisorischen Bezirksgerichtes Umgebung Lai-
bachs zur Feilbmhung der, dem Executen ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ten, und auf 6c» ft. 53 kr. gerichtlich geschätz-
ten , todten und lebenden Fahrmsse, beste-
hend aus zwey Pferden, zwey Kühen, einem
Deichselwagen und mehreren Haus- und Wl r th -
schüftsgerathschaften, drev Tagsatzungen auf
den 26. A p r i l , 16. und 3 i . M a y d. I . , je-
derzeit in den v o r - und nachmittagigen ges
wohnlichen Amtsstunden in I.oeo Deppelsdorf
abgehalten werden, und dieß mN dem A n -
hange zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
jene G ü t e r , welche bey der ersten oder zwey-
ten Tagsatzung nicht wenigstens um den Scha-
tzungsrverth an M a n n gebracht werden soll«
ten , bey der dritten Aci tat ion auch unter
demselben werden hintangegebcn werden.

Münkendorf am 26. März 1628.

F e i l b i e t b u n g s - E d i c t .
Vom Bezirks .Gerichte Wipback wird hiemtt

öffentlich bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Simon Piuk, von Lomme, wegen ihm schul«
digen 180 ss. c. 3. c., die öffentliche Feilbiethung
der, dem Franz Battitfck, von Sapusche, elgen«
thümlicb gehörigen, daselbst telegenen, zur Herr«
scdaft Wipback dienstmäßigen, und auf 217 fi.
56 kr. W . M . gerichtlich gefchähten ,M Hude
bestehend aus dem Acker- und W'esgrund ^
m e r ^ , dann dem Ackergrunde mtt PwntendcNli.
por-a genannt/ im Wege der Sxecutwn gerrN-
Uget; auch sind hierzu drev FeUW b u n g s l ^
hungen. nähmlich die erste für den 26. Apr' l ,d,e
zweyte für den 26. M a y , und d.e .dntte fur den
2o, Juno d. I . , jedesmahl von Frub 9 Uhr bls
»2 Ubc in Loco ter Realität, zu Sapufche, mtt
dem Anhänge bestimmt worden, daß, wenn die-
se Realitäten nicht bey der eisten und zrveyten
Feilbietbung um oter über den Schätzungswerts
an Mann ,a?bracht werden könnten,so!cke bey der
dritten auch unter demselben hintan verkauft wer»
den würren. Demnach find die Kauftustigen hie.
zu zu erscheinen m.t dem Versätze eingeladen,
daß die Echähung, nebst Verkauföbedingnissen,
hleramts taalich einqeslhen werden tonne

Bez. Gericht Wiphsch am 28. Februar '828.
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g . 233. (2) V s r r u f u n a s ' E d i c t
sämmtlicher aus dem Bezirke Nsuoegg und Thurn bey GaNenftein, im Neustädtl« Kreise, flüchtig

gewordenen Rekruten, und anderer abwesenden Individuen.

N a h m e n Stand W o h n o r t A -D
^ « Q u a l i f i c a t i o n .

, , « »^ , , . , , . „ . „ — 2 «

d e s V o r g e r u f e n e n <3 Z

O h n e P a ß A b w e s e n d e

Hacob^ Kollenz ledig Oberdorf i 2 , Hutmachergesell
Anton Triegler , Hrastauza i 2» hanblungs« Eommis
Ignaz DoNanz » Neudegg 2? 2« Student
Joseph KoNenz „ Oberdorf , 25 Bauernbursch
Gesrg Thomaschitsch « > Maraitschderg l l5 j 21 detio

R e t r u t i r u n g s « F lücht l ings

Franz Schattul ledig Neudegg 3y 21 s Bauernbursch
Joseph Libertscher ,, Sagarza^ 5 2z detto
Franz Laser „ Untecscheimtz ! n 2z detto
Anton Blattnigg « S i . Lorenz »5 2» detts
Johann Rugez « Htrascha 10 21 detw
Stephan Thomofchitsch » ToNmam 5 »9 detto
Franz Kunsteg « Neutegg 5 20 Tifchkrlehrjung
Franz Nohm « Saberoie 9 »9 Bauernbursch
Barthelmä SmoNe „ Rauneg 5 19 betta
Anton Simontschitsch ,, Brette z 2t detto
Georg Dollanz « Graschnsche »3 20 deito
Joseph Sagorjan » Uttoo »2 2a detro
Mathias Wonscheg « Dovauh 4g 19 Bauernbursch u. SchWknecht
Auton Poüseg » Mams l 6 19 Bauernbucfch
Barthelmä Rosmann » Brcinet 20 ig deito
Anton G .̂cha « Sagontza 6 19 detto
Johann Korescheh „ Oolleck 6 19 detto
Martin Schepan » Tschaltefchderg 27 22 detto
Jacob Kralscheck „ Unterraune i l 22 detts
Franz Mlchlauschi^ » Unterrodih ^ 16 23 detto
Joseph Korn „ Maaschali 12 25 detto
Mar t in DoNanz „ Koßza 6 25 tetts
Anton GermausHet „ Tschattefch 6 ^4 detto
Michael Mstschiller » Gadnlt 6 24 detto
MathiaK Dollanz « Caßza 14 24 dects

.Anoreas Carcitfch „ Podgontz L 22 °e ^
Mathias Pauh ., Terdmz 7 23 °etto
Joseph Kooalschitz « Scklep)check 9 -5 eetto
I o e p Collenz « Odernoorf . 5 de w
M.chael Prlmoschih ., Ru.enza - 24 do
Marnn Rento « Caßza 55 2i detto
Jacob Craischsg « Wrock i5 2, detto
Georg Thomaschitz ^ Marattschberg . , 21 do
Georg SplllaNer „ St, Georgen bc> 2a detto
M a n m 3)Iettelto « Kleinzicnick 5 20 de 0
Jacob Suppan « Unterschclnaß 5 20 oetts
Joseph Machen „ Utfchlenive 6 ' 9 de 0
KlaIas Mttscher « Must Z ^9 0
Joseph Urana « Vergieß 4 22 o 0
Johann Wooemg .. Okertcppe 2 22 oe 0
Johann UrbantsHitz « Tsckattesch '2 23 oe s
Mathias Rutfchmann « Borze 6 22 oe lo
Matthäus Kussel I „ ! Artje ? 25

Diese werden erinnert binnen 3 Monathen sich um so gewisser
pcrsönNch zu steNen, als sie lm Widrigen nack Verlauf dleser Fns5, vermog den destebendkn ^ . r -
schuften tehandelt weiden würden. Bezirks« Odngkett Neudegg am »H. März 1U2U.



. . . , ^ V o r l ü d u n g s - E d i c t
der Bezirks-Herrschaft Egg °b Podpetsch, «n nachstehende Rekrutirungs - Flüchtlinge sus
oer Vezn^v ^ ^.^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ gelangten Altersklasse, als:

«« ' " ' i s i n d g e b ü r r l g a u s

Nahme der flüchtigen ^ ' l ^

Mar t in Kozzi Ober Preker 3 l Moraitsch Ue
Franz Konm^cheg S t . Valentini 38 ,, «
Primus Slapper Go^denfeld 22 Goldenfeld „
Marko Krulz ^ume i g ^ Moraltsch 2te
Mar t in Laurinz Unter Preker 1H « ,,
Mar t in Ustar Nai ia Vir^iniZ i 5 « «
Mar t ln Rottar dto. 20 ^ ^
Johann Podbeuscheg S t . Oswald 42 S t . Oswald „
Anlon Aubel Ooerkoßes ^5 Moraitsch 3te
Georg Grofchek Oder Prcker — « »
Maithaus Zwetcschar Nai-i^ Vir^iniz 22 „ ».
Johann Hirsckmann Prapretfchs !4 Egg ,,
Johann Rouscheg . Fischern 2 Mora.tsch ^te
Peregrin Iassenz Verhoule 3 ^ ^ ? . . ^'.
Machtas Rlbbltsch Unter Preker 17 Moraltsch bte
Mathias Morella ' Großdorf ^9 « "
Bartholoma Zzrrer ! Kraschze l a „ „
Mar t in Omachna S t . Oswald 62 > S t . Oswald „
Franz Koßmatm Obersche 4 ! Goldenfeld „
Mathlas Trebar Moraitsch 4 l ! Moransch

welche hlemit mit dem Beysatze vorgeladen werden, daß d.eselben längstens binnen drey
Monathen, von heute gerechnet, vor dieser Neznks - Owgkeu um so gew,sser erschemen,
nnd lhre Entfernung rechtfertigen sollen, als nach Ablauf oblger Frch gegen dleselben
nach Vorschrift vorgegangen werden wird.

Beznks - Obrigkeit Egg ob Podpetsch am 24. März 1828.

Z . 341. (3) E d i c t . ^ ' ' 6 5 .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Nassenfuß haben alle Jene, welche auf die
Verlassenschaft des am 21 . November 1627
zu Malkov:tz verstorbenen Mar t in Novagg,
aus was immer für einem Rechtsgrund Ansprü-
che zu stellen gedenken, dieselben bey der am
22. April d. I . anberaumten Tagsatzung, bey
Vermeidung der Folgen des §. 61^. b. G. B. ,
anzumelden.

Pe;. Gericht Nassenfuß am 27. März 1628.

2 ' ^ ' ^ H a u s - V e r k a u f .
ĉ n der Kreisstadt Neustadt! wird am

. 3 April l. I . aus freyer H a n d e n den
MeMiethenden verkauft, em, em Vtock ho-

mern, zwey Küchen, einem Speisgewölbe,
Keller, Pferdeftall, Holzlege, Wagenschu-
pfe und einem dabey befindlichen großen Gar«
ten; gegenwärtig wird für den ersten Stock
allein ein jährlicher Zms von i5c> fi. bezogen.

Der Ausrufspreis ist 1800 fi., und die
nahern Bedingmsse können beym Unterzeich-
neten, N r . i 5 3 , eingehohlt werden.

J o h a n n Mach or tschi tsch.

3 . Z54. (3)
Bey einer Bez. Obrigkeit, einige S t u n -

den von Laibach entfernt, wird em lediger
Actuar , welcher im 'Eoncevte, im poetischen
und Registraturfache hmlängliche Kenntnisse
btsiftt, aufgenommen.

' D a s M u n g s - Comptoir gibt nähern
Aufschluß. U ^ ^ ^
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Z. Z64. (2) ' tz

Am 19. Apr i l d. I .
erfolgt bestimmt die Ziehung der

Devisen-Lotterie von Ruckenstein :c.
bey Dl. Coiths Söhnen in Wien.

I n wie ferne diese Lotterie auf eine besondere Berücksichtigung von Seite der
verehrlichen Mitspielenden Anspruch zu machen hoffen könne, wird eine aufmerksame
Prüfung des Spielplanes allein entscheiden. Der Unterzeichnete begnügt sich daher
mit folgender R e c a p i t u l a t i o n desselben:

a) D i e s e L o t t e r i e besteht aus n e u n H a u p t t r e f f e r n :
von fl. 2W,Wl> für die Herrschaft Rucken st e i n , ?c.,

,, 60,MW für das große H a u s N r . 64. in W i e n ,
„ 5<>>MW fur den Frephof A i c h b e r g ,
„ 16MW für eine Sammlung Kunstgegenstände :c.,
,, W M i > in baren Gelo,
,, S,ttW detto detto
,, ZMW detto detto
,, 8 M i > detto detto
» 2MW detto detto

zusammen fl. Z 5 1,000 W. W.
„ „ für die mit dieser Lotterie außer jenen Haupttreffern nsch

t») S i n d „ 2 2 4 / 0 0 6 weiter verbundenen 54096 Gelotceffer von ,ooa, 5oa, 25o, 2ao,
^ l«o, ic. bestimmt, woourch sich die Ocsalnmt'Oewinnstmassa auf eine

^v"n"fi. 575 ,009 Wiener - Währung erhebt.
0) Is t diese Lotterie so eingerichtet, daß jedes zweyte Los der Devise A p o l l o ge-

winnen muß, und datz daher jeder Besitzer von zwey Losen dieser Devise , wovon
das e:ne mit einer geraden, das andere mit einer ungeraden Zahl endet, einen Geld-
oder Realitäten - Gewinnst machen muß.

ä) Daß aber außerdem noch jedem Abnehmer von 10 Losen ein Gratis Gewinnst-
los unentgeldlich verabfolgt w i rd , so lange duje Gratis-Gewinnstlose nicht vergrif-
fen stnd.

e) Daß auf die 8000 Gratis-Gewinnstlose, welche diese Ausspielung enthält, Ge-
winnste von 6,000. 5,ooo, 500, 200, 100, 5c> fi. b>s i0 si. W W . abwärts
fallen müssen,

im Betrage von L W ^ W O st. Wiener- Wahrung,
und selbe überdem auf sämmtliche Haupttreffer mitspielen.

l) Betragt die S p i e l - Emlage^ nur 10 fi. W . W . p ^ Los, wodurch sick für die
Theilnehmer das ausgezeichnet günstige Resultat ergibt, daß man bey Ankauf von
10 Losen der Devise A p o l l o , oder emer Emlage von 40 fi. C. M . ein Gra t is -Ge-
winnstlos, und außerdem lo Lose erhalt, wovon 5 Lose einen sicheren Geldtreffer ma-
chen, und folglich sich dadurch im Besitze von n Losen befindet) welche auf sammt-
ltche Haupt- und Geldtreffer mitspielen, und wovon 6 Stück einen sicheren Gewinn
in Geld oder Realitäten machen müssen.

D a s L o s kostet ä G u l d e n Tonv . M ü n z e .
Zu finden bey

Ioh . Ev. Wutscher, Handelsmann in Laibach.



2 «, / <Z) E d i c t a I - V o r I a d u n g.
Von e'er Bezirks- Obrigkeit Herrschaft Ponovitsck, lm Lalbacher Zrcife, werdek nachstehende,

theils Rettutirungsftüchttinge, theils patzlcs Abwesende vorgerufen, als:

- - ^ ! ^ ^ . Abwe«
- ^ ^ -— send

T a u f . und Zunahme Geburtsort ^ H Msache der Vorladung . ^ « 3

S». ' ^ Z ! Paß

1 Joseph Jogger ! Podlirouza 115 19 Rekrut i rungs. Flüchtling — »
2 Gregor Wervar ! Podrrey 2L 19 detto — '
Z Wartin Gnuy i Potoskavas — 19 detto — »
H Andreas Pr^chniker ! Waatsch 14 19 detto - l
5 Anton Obrefa « Gratzdorf , 20 detto — »-
g Michael Korittnig l Scbauschenig ' — 20 detto — ^
>s Caspar 'WiZtan Wrüfche 33-'20 detto — »
g l Johann Media Unterleg —! 20 detto — , »
« l Martin Skaria Höttitfchober i !2 i detto — ^
â Joseph DolNnscheg . Tfckebine 5 2^ detto - z - -

l i Anton Laser Kollobralh 6 21 detto — l
,z Mathias Woltin S t . ?awprccht 1 22 detto — »
zI Joseph Pauscheg ScdwasuNe 26 22 detto — i
,^ Mart in -«^ckergan l GoNttche '2 22 detts — 1
,5 Johann Logger i ^öplitz 1,22 detto ___ 5
,6 Johann Tex:or > Potoskavas ? 22 detis — -
»» Valentin Kobuilchns i Krischatte '5 25 oeiro — 1
,3 Ignaz Klantscher Z Unterlag 9 2Z detlo 1 —
,« VRathias Stenko Pötsch 25 23 detto — 1
20 ^acob Iauschooar TöPliy ^ 23 detto — »
21 Johann Dernoufcheg ^ Sabresnig 9 2Z detto ^> z
22 Ianaz Ianeschiisch l Sabava ti 24 detto — i
25 Mathias Obresa ^ Grahdorf 1 24 detto __ 1,
^ Marnn Plerz ! ^ 7 2 24 dcUo _> ^
35 Matthäus Ianeschttsch « h o . ' ^ 2 4 detto — »
26 Georg Kuh , ! S t . Lamprecht " 2 4 ^ dMo 1 —
27 Joseph Rafpottmg Lofcke '3 24 Rekrutnungs'Mchtlgkktt — »
28 Johann Ralpottnig Wrüfche ' 2 ' 24 detto z »
Zc, Anton Dodrauz Unterlog ^ 24 ^ dett) — m
5a Achatz Laaw Kossobrath " 24 detto __ i
2 i Blassus Rems . Gsrra ^ 24 Abwesenhett — »
52 Jacob Vofu TMoNuisH '2 Z5 detto — ^
Z5 Matthäus Kovitsch, v^za! Wernegg ^ 2b dctto — ^

Nografcheg ,
5H Thomas Hudel Grahdsrf '2 2b detts —
35 Anton Pierz ^ do. 5 26 detts - ^
Zg Sebastian Knäß Wrüfch 22 26 detto ^
5 . Joseph Ustar Sliuna 22 26 det 0 ^ ^
33 Matthäus McjHtsch S t . Ulrich 29 26 de 0 ^ ^
3^ Thomas Galle do. 9 -6' de " ^ ^
43. Lucas Urbania Gorra 7 26 det 0 ^ ^
4» ! Franz PauUlsch Koll^brath 23 26 detto ^ ^
42 Michael Maly Arfck'sche '9 26 detto
43 Anton Iakun do. — 26 tetts
. 4 ! Franz Küschar Tirna 6 26 detw — »
7z Blasius Praschniker Worje » 26 detto — R
?g Ierno W'stan WrUMe 23 26 detto — »
7. Joseph Iuvan Arschische - 29 de 0 » »
?g Martin Galle S t . Ulrich 34 2gj detts — »

Morssebend ausgewiesene Individuen haben siH längstens binnen 3 Monathen von heute an gereck«
.t l aewiß vor dieje Befirks. Obrigkeit persönlich zu stcN^n, und lhr unbefugtes Ausbleiben

" ^^ fe r t i aen , als sie im Widriaen nach tem'Auswanderung - Gtfetze behandelt N'l t t tn wülden.
l " " B i z i r k ^ Ob^kei t Ponovitsch am 24. März .828.

(Z. Intelligenz - Blatt Nr. 41. d. 5. April 1L2L.) »
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3 . 367. (2) E d i c t . Nr. 2i5.
Vi)N dem Bezirks . Gerichte der Grafschaft

Auerspecg wlrd hiemit allgemein bekannt gemacht:
W feoe auf Ansuchen des Herrn Aldis Pfefferer,
Beamter von Auersperg, in die executive Feilbie.
thung der, dem Ierne SkuN, von Meindorf, ge»
hörigen, der Herrschaft ^odelsberq, Lud Nectif.
Nc. 34, dienstbaren, gerichrllch a u f I Ö I f t . M . M .
geschätzten, zu Kleindorf gelegenen Halden Kauf«
rechtshube, wegen schuldigen 71ft. 42kr. c. 3. c.,
gewilliget, und zu deren Vornahme die Tagfatzun«
gen auf den Zo. Apr i l . Z«. May und 28. Juno
»828, jedesmahl Vormittags von 9 bis 22 Uhr ,
im Orte der Realität mit dem Aeosahe bestimmt
worden, daß selbe, wenn sie nicht de^ der ersten oder
zweiten Taqfatzung wenigstens um den Schäyungs-
weich an Wann gebracht werden könnte, bey der
dritten auch unter demselben himangegeben werden
würde.

Vie VerkaufsbedingnUe werden am Tage der
Licitation bekannt gegeben-

Wozu Kauflustige mit dem Beyfaye, daß die-
se Realität eine der guten ist, vorzügUch zu er»
scheinen eingeladen werden.

Auersperg den i3. März ,828.

Z. 553. (2) E d i c t . Nr. I5o.
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Wci -

xelberg wird hiemit kund gegeben: (§s seye auf
Anlangen des Franz Savetscheg, von S t . M a ,
rein, gegen Iofevh Skudiy, von Kleinaltendorf,
wegen behaupteten 400 ft. C. M . und Nedenver-
bindlichkerten, in die executive Versteigerung der
dem Letzter« gehörigen, mit executive« Pfandrech«
te belegten, ohne den lunäns inztrucniä, gericht-
lich auf 2120 st. 40 kr. C. M . geschätzten, der
Staatöherrfchaft Sitt ich, Lud Urb. ^ Rectif. Nr.
2 0 , zinsbaren, und °zu Kleinattendocf liegenden

ganzen Kaufcechtzhube, nebst Gehäusen, gewiM»
get, und zu ihrer drey Termme, d. i. der 24.
Apr i l , 24. Mao und 24. Iuny l. I . , jedesmahl
Vormittags 9 Uhr I^ocn Kleinaltendorf mit dem
Besähe iestgeseht worden, daß, wenn diese in
die Execution gezogene Realität weder bey der er«
sten noch zweyten Tagfatzung um den Schätzungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden soll«
te, solche bey der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Die Beschreibung der Realität und Licitations»
bedmgnisse erliegLn in dieser Amiskanzley zu Je«
Hermanns Ginslcht.'

Bez. Gencht Weixelberg den 24, März »628.

Z. 262. (2)
Bey der Herrschaft Plankenstein Z. A.

mit dem Wohnsitze in Zllly, nnrd mit ersten
Iuny 1828, die Verwaliersstelle erlediget.

Die Dienstwerber haben fich mit der
Wahlfähigkeit als Ortsrichter auszuweisen,
jedoch wnd es auch Jenen, welche letztere
Eigenschaften nicht besitzen, freygestellt, sich
um diesen Dienst zu bewerben.

Dle Gesuche sind portofrey an Herrn An-
ton Eanullo Grafen v. Thurn ln L̂aibach ein-
zusenden, bey welchem auch M Bedmgnisse

-einzusehen sind.

I . 363. (2) L l c l t a t i 0 n
v ersch ie d e ner Z im mei: cinrich t u n gs^

Stücke.
Am 23. April und allenfalls den darauffol^

genden Tagen, werden !n der Krei'sstadt Neu-
'stadt!, auf der Post, lm zweyten Stock,-verschle-

3 . 22a. (5) V 0 r r u f u n g. Nr. »2Z.
Bon der Bezirks . Obrigkeit der Herrschaft Nassenfuß, -Neustädtler K r e M , weiden nach-

benannte Rekrutirungs « Flüchtlinge, als :

^ ! ^ -

V o r . n n d Zunahme Geburtsort ^ ! " S t H n d.

^> ^ ^ ^ ^ ^ ^^^^_ ^

, 1 Andreas Unutschitsch Vinze 20! ,9 ledig
y ^obann Dedeutz Puncavaß b ,g reiis
Z Megor Rohrmann Dobrufchkavaß 2 2a de 0
^ Ioh3nn Sallocher ^sleWe 7 20 de 0
5 Franz Pausche Moßpölland 7 0 d
6 Mat ias Bregand ^ ^ , " . 7 ^ ' 3 2! de 0
7 Andreas Muhar Buchelsdsrf 5̂  2 d w
L Anton Morietisch Slogame 7 2. ee 0

T. Franz Kovatschiifch Germonie dey Nas. 49 21 oeno
fenfuß j !

hiennt mit dem Bevsatze vorgeladen, daß dieselben längstens
vor dieser B e H 7 oorigkeit erscheinen, und sich über ihre Entfernung ^
nach Verlauf der gedachten Frist gegen sie nach den bestehenden Vorfchnften sttengs vsrgeganMn
WsrdßN wird. Bez. Odrigteit Nassenfuß am 20. März »V2ü.
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dsne Iimmereim-ichtungsssucke, als: ,^ovha s,
Kanapes, Sessels Klewe^kasten und schran-
ke Tische/ Bettstätten, Dftlegel, eme^Btock-
ubr :c., nebst verschiedenem Tafel - Deruice
und andern Gerätschaften, aus freyer Hand,
dem Melstbiethenden gegen gleich bare Bezah-
lung hintangegcben werden; wozu Kauflu-
stige hiermit eingeladen werden.

3 Z63. (2) ^
Bey der Bezirksherrschaft Egg ob Pod-

petsch wird mit Anfang I uny l. I . , ein im
Kanzleyfache geübtes Individuum, welches sich
nebenbey mit guter und fertiger Handschrift
auszuweisen hätte, als zweyter Bezn-ksacniär
aufgenommen, und die um diese Bedlenssung
sich bewerben Wollenden, hätten ihre Gesu-
che unmittelbar bey der Herrschafts - Inha-

bung portofrey einzureichen, woselbst ouchbk
Dienssesbedingntfse bekannt gegeben werden.

Z. 377- , ( ' ) ' '
Zukünftigen May - Markt werden in

der gemauerten Hüne Nr , ^ , auserlesene
Wienerhüte, von dem modernsten Schnitt und
Farben, Hauben von DnN angloi», andere
moderne Putz- und Neglige-Hauben,^ ver-
schiedene Gattungen Chemisetten, Kragen,
Strohhüte von allerley Nummern, ausgesuch-
te Blumen und Haarlocken, um die bllllgsten
Preise zu haben seyn.

Kauflustige werden sich v o i d e r Gute
und Btlligkett der Waare bestens überzeugen.

Z. 376. (5)
I m Hause N r . i 3 . , beym Elephanten,

werden Strohhüte zum Putzen angenommen.

I.-47. W M H ^ t t t ß - Entsagung
der P r ä m i e n - L o t t e r i e

de r H e r r s c h a f t N a w st e,
bey Grnhner und Dörstling in Wien.
Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 3. Julius d. I .

Diese ungekünstelt eingerichtete Lotterie hat bey dem verehrlichen Publicum die
allergünstigste Aufnahme gefunden, und ihre Annehmlichkeiten sinv bereits so allge-.
mein anerkannt, daß eine fernere Anrühmung derselben überflüssig wäre. D ie Unter-
nehmer erfreuen sich eines guten Fortgangs des Losabsatzes, und hoffen Don nun an,
da dem Rücktritte entsagt ist, noch recht viele Thellnehmer zu finden.

Dieselbe hat unter ihrer kleinen Anzahl von Losen 555o0 Stück roth gedruckte ver-
käufliche Prämien-Gewinnstlose, welche in ihrer eigenen Vorziehung alle, ohne Aus-
nahme, gewinnen müssen, und überdieß auch in der Hauptziehung auf alle andern
Treffer mitspielen.

Es bestehen in dieser Lotterie/ nebst dem Gewinnst- der schönen Real i tät , oder
2Q000Q fl. W . W - , als Ablösungssumme 06992 Geldgewinnste, und zwar: ö5Sao
Gewinnste der Vorziehung für die rothen Prämien-Gewinnstloft von 20c», 10c,, 5a,
25, 10, 5 , 2 , 1 Ducaten in Gold und 1 Gulden !N Sllber^ und Iäy2 Gewinnste
der Hauptziehung von 2000a, 4000, loao, 5oo, ioo bis !o fi. W . W . , zuftmme»i»
also 56993 Treffer, welche summarisch 1765 Stück Ducaten, Z42^o Stuck ^ ) ber-
gulden, und 243768 Gulden W . W . betragen, und das ausgezeichnete Veryauniß
herstellen, daß beynahe auf jedes zweyte Los ein Treffer fällt.

Die Ausgabe der rothen verkäuflichen Prämien-Gewlnnstlost dauert VW ^noe
Apr i l , wahrscheinlich aber werden dieselben viel früher vergriffen M n ; wer demnach
Mit solchen unfehlbar gewinnenden Losen an dem Spiele Theil nehmen wil l , beliebe
slch ohne Aufschub Damit zu versehen. Abnehmer von zehn rothen Lojen gegen gleich
bare Bezahlung erhalten 1 schwarzes Los unmtgelottch, nach deren Vergreifung wird
guf zehn schwarze Lose ein eilftes gleiches Los unentgeldlich verabfolgt.

D a s Los kostet 10 fi. W i e n e r - W ä h r u n g .
Wien den Zt . Januar 1828.
Lose sind bey Unterzeichnetem, nebst Mar, Tomna-Fisch, Hamburger?Sur«

Harmge, altsn Cipro-Wein ^ ! fi. 12 k-r. die Maß, alten Slivovitz ^ 2/^, Z2, 36 kr
die M a ß , nebst mehreren andern Speeerey ^ Waaren, um die bü'nqsten Preise zu
Haben. Joseph S p a r o v i t z ,

Handeismann.
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B e y I . G. L i ch t,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

>-/ esetz buch, aNgemeincs bürgerliches für die qe-
fammten deutschen Ordländer der österrei'
chlfchen Monarchie, 5 Theile, gr. 9. gedd.,
Wien i 8 n , 3 ft. 48 kr.

F ü g e r , I . , das adelige Rictteramt. oder das
gerichtliche Verfahren außer Streitsachen, 3
Theile, gr. 8. gebd., Wien 1624. b ft. 2o kr.

Z im lm e r l , Edl. v., Handbuch für Rlcdter, Ap«
vocaten und Iusti;beamten, 2 Theile, gr. 6.
gebd-, Wien ZL25, 7 ft.

Hauer , Edl. v , Practische Darstellung für das
Unterthansfach bestehenden Gcsche, 3 Bände,
gr. L. gedd., W,en 1624, 6 ft, 45 ?r.

A i n s i d l , I . P., Handbuch der Gesetze und Be.
lehrungen, welche über den 2. Tdcil dcs
Strafgesetzes in schweren Polizeo < Uebeitre.
lungen, von »8c>4 bis »82», erfäienen sind,
gr. 6. broschirt, Wien 1822, 1 fl. »5 tr.

Sch r v a r z w a l d , Gül. v., Sammlung der aNer«
höchsten Patente und Vorschriften in Släm«
pclfachen, 3. Theil, 6. broschnt, Wien 1824,
1. ft. 12 kr.

We ise t ' s Registratur für Grund', Bezirks'und
Landg?richish^rrschaftcn, 6. brofchnt, Wien
1625, 24 tr.

W a n g go , O., Grundbuckslehre, oder Abband'
lung von der Verfassung der Grundbücher,
6. brofchirt. Gray i323^ 53 kr.

^ — Versuch einer Abhandlung vsn dem Be-
züge der Laudemien.. mit Rücksicht auf das
allgemeine cürgerttchs Gesetzbuch, L. gebd.
Grätz i L , 5 , 3a kr.

S c h m i d t , 3-, Leitfaden zum Bonitiren undTa»
xirung der Grundstücke, gr. 5. gedd., Wien
»L23, 36 kr.

V e r z e i c h n i ß , a l y b übetisch e s, der gerrohrr«
lichstcn deutschen Wörter, 6. gebd., Laidach
18,22, 12 kr.

W i e n e r Kunst und Lustfeueirrerker, oder An-
leitung zur leichtesten, gründlichsten und zweck«
mäßigsten Vl,cuqung und Vorstellung. M i t
3o illumt. Kupfertaftln, 2 Bände, gr. 6.
gebd., Wien »LiZ, 2 ss. 5o kr.

G e s e n i u s , W- D. , hebräisch .deutsches Hand.
rvört«lduch über die Schriften des alten Te°
stamenteK. 2 Bände, gr. 2. gebd., Leipzig
iL»o, 6 fl.

D 0 br 0 wsk , , 3-, deutsch. döbmifcktK Wörter.
kuch, 2 Bände, 4. Prag »621, 6 ft.

Wöterbuch der deutschen Sprache zur nähe«
ren Kenncmß derselben, dulch eine Anzahl
Vsn fafi dreo taufend Wörtern, gr. 4. gebd.,
Prag »L2, / 2 fl. 45 t t .

S o m m e r , I . G. , «tuestes wort. u»d fachen
tlärendeZ Verteutschungs. WoNerduch, gr. s.
gebd., PraZ i6Z5, 3 ft.

D l , i o n 2 r i o it»Ii»no, latino, nlirlev, 2/1 orn.
4 «edd., Ragusa 1785, 6 st.

K v n i t s c h , M . , Krammatifch. stthoHkÄphifcheK
WorNld^ch der Hsmonome der teutschen
Gprache, 2B«nde, gr, 3. aebd., Grätz,9aZ,
z ft. Z6 kr-

L u g i n o , I . B . , neues deutsch . italienisches
Hand.Wölterbuch. I n zwey Theilen, gr 3.
gebd., Glätz 1816, 1 fl. 6 kr.

S o m m e r a u . B e c k , Frh. v., Fastenreden über
die besondern Ursachen des Mangels an chr,tt-
licher VoNkommenbeit in unfern Tagen, 3.
broschnt, Wien 1857 , , fi.

S k e r d i n z , P. P., die Leidensgeschichte unsers
Herrn Jesu Chnsti. I n 20 Fastenreden, im
Jahre i3 i6 vorgetraqen. M i t einem Ku«
pfer, qr. 6. aebd., Wien l L ig , 2 ft. 2a kr.

W i l d e , Am. , Nr . , sechs Fastenreden zur Be«
richtigung einiger Rcligionszweifel, 6. bl2«
M r t , Prag ,8 i5, 43 kr.

Sechs Fassenieden über die Bekehrung des
beil. Augustm :c., L. broschttt, Prag iä»2,
36 kr.

G a l l , I . A., kurze Reden bey den kanonischen
Knchenvisitatwnen gehalten, 3. gebd., Linz
,La3, , ft 45 kr.

G a l u r a . B . , die ganze christliche ReUczion ln
Gesprächen eines Vaters mit feinem Sohne,
5 Bände, qr. 6. gebd., Augsburg 1602, 5 ss.

G e h r i g , I . M . , neuere Predigten zur Beleh.
rung, Besserung und Beruhigung des Land.
volts, gr. 6. gebd.. B.imberg 1817.1 ft. 3o kr.

> I - . I - , Frühpred,gten vor dem Landvolke,
in einem ganz-en Jahrgange, 3 THIe., gr.
6. gebd., Gcätz ,824, » ft. 48 kr.

— — I . M . , Sonn» und festtägliche Predigten
für das ganze Jahr, nebst mehreren Predigt«
Entwürfen und Gelegenheitsreden, 4 THIe.,
gr. 6- gebd., Bamberg 1L21, ^ si. 24 kr.

Letzte Predigten. Zwey vollständige Jahr«
gänqe, 2 Bände, gr. 5. gebd., Bamberg
»Ü23 4 ft- 3o tr.
. Neue Sonn« und festtags« Predigten zur
Beförderung einer sittlich, religiösen Denk»
art, 6 Thl3.,gr. 8, gebd., ' ^ 7 , oft, 4b kr.

. Neueste Bollsvredigten und Ycmllien auf
alle Sonntage, 5 Tble., gr. 8. gebd., Bam«
berg ,L'9^ 2 ft- 2o kr.

Allerneueste Pietlgten und Predigt. Ent<
würfe für,das ganze Iabr, 4 Thle., gr. 8.
gedd., Bamberg ,819, 3 ft. 20 kr.

°- - I M . , Fest- und Feyertags - Predigten,
nebst einigen Sonntags- und Geleg?nheits»
Predigten, 6. gebd., Grätz 1627, 84 kr.

— — I . I . , Christenlehren für das Landvolk, zuin
Gebrauche beo dem Religionsunterrichte kür
die Jugend, 5 Theile, 5. gebd., Gray »826,
2 ft. 36 kr.

G i s b e r t , P. B. , die HnstUche Beredsamkeit
nach ihrem innerlichen Wesen, 6. gebd.,Augs.
bürg 1769, » st- i5 kc. ,. , ^ ,

G o f f i n e , R. P., Unternchtungsbuck odzr wrzs^
Auslegung aller sonn. und festtagUchkn Epi>
steln und Evangelien, « Thle, 9. gsdd.,
Grätz 1821, 2 ft. 3a kr.

GlüserS, R. P , praktische Beredsamkett der
christlichen Kanzel in Regeln, Exempeln und
voNfiändigen Mustern, 4. gebd., UvgsbmO
1774, Z ß.
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Z.553. (2) Nr .6039.
G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g

der Bicrausschlags-Verpachtung in der Pro-
vinz S t e p er mark. — Das Bieraufschlags-
Gcfal! in dcr ganzen Provinz Stcycrmark/
wird für die Zcit vom i . May 1626, bis
letzten October i L 3 i , somit auf drey und cm
halb Jahr im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung verpochtet. — Dieses Gefall beträgt
von jedem in den Prvvinzial- Städten und
Markten, dann auf dem offenen Lande erzeugt
werdenden Eimer Kcssclbicrs, nach Freylassung
des i i . und 12. Eimers, i L kr., und von
jedem Eüner Steinbier 9 kr. in M . M . —
I n dem Pomerio der Hauptstadt Gratz aber,
bestehet dieses Gefal l , ebenfalls nach Abzug
des i ! . und 12. Eimers, vom Eimer Kessel-
bieres in 27 kr. M . M . , indem zur Unter-
stützung der Armen-Versorgungsanstalten die-
ser Hauptstadt von jedem Eimer dieser Biergat-
Ning noch insbesondere 9 kr. zu entrichten
kommen. — Die Versteigerung dieses Gefälls,
welche für das Pomerium der Hauptstadt
Gratz, und dic drey Brauhäuser am Domini-

^kancr-Riegel, Mauthhaus und zu Gösting/
so wie für den ganzen Umfang dcr Provmz
am 10. A p r i l 1 6 2 6 , bcp dem k. k. Gu-
bernium im Rathssaale um 9 Uhr Früh ab-
gehalten werden w i rd , wird für jeden der
fünf steyermarkischen Kreise, Gratz, Marburg,
Ci l ly, Iudcnburg und Brück insbesondere,
dann für die Hauptstadt Gratz mit Einbegriff
dcr obbcnannten drey Brauhauser, gleichfalls
insbesondere Stat t haben. — Wenn sodann"
die einzelnen Kreise um oder über den Aus»
rufsprcis an Mann gebracht seyn werden,
wird nach abgeschlossener Li citation der einzel-
nen Kreise k e i n Anboth für Zusammen-
Rechnung mehrerer, odcr aller Kreise mehr
angenommen? doch bleibt es Jedermann frey
gestellt, für alle oder mehrere Kreise bey
ihrer einzelnen Versteigerung Anböthe zu ma<
chen und Erstcher zu werden. — Die wescnt«
iichsten Verstcigerungs - Bedingnisse beschrän-
ken sich auf folgende Puncte: — itens. Hat
die Abfuhr dcs Pachtschillings' in vierteljähri-
gen Raten »nlieipan^o an das steperisch-stan-
dische Obercmnchmeramt in Gvatz, auf eigene
Gefahr und Kosten des Pachters' püncrlich zu
ceschehcn, und zwar bey Vermeidung dcr Be-
zahlung der 10 °/o Strafzinsen vom Tage der
Verfallszeit, nebst gerichtlicher Belangung des
Rückstandners, oder der Sequestration, oder
neuerlichen Licitations- Einleitung des Gefalls

auf Gefahr und Kosten des Pachters; und
zwar alle diese Verfügungen nach Wahl und
Befund dcr k. k. Landcsstclle. — 2tens. Zur
Slchcrstellung des Gcfälls und der eingegan-
genen Contracts - Verbindlichkeiten ist vom
Bestbicther eine dem Bierthcile des Pacht-
schillings gleich kommende Caution entweder
fideijussorisch, normalmaßig sichergestellt, oder
in annehmbaren öffentlichen Fonds-Obligatio-
nen, jedoch diese nach dem zur Zeit dcr Con-
tracts- Errichtung öffentlich bestehenden Eurfe
berechnet, und zwar gleich nach geschlossener
Versteigerung zu leisten. — 3tcns. Für^ den
Fal l , wenn durch eine allgemeine allerhöchste
Anordnung in dem Gefalle eine wesentliche
Aenderung vorgenommen werden sollte, hat
der Vertrag ohne einer von Seite des Pach«
ters anzusprechenden Entschädigung von selbst
aufzuhören. — ^tens. Die.Bezahlung des
Stämpels für das eine Contracts-Exemplar
liegt dem Pächter ob. — 5tcns. Der Con-
tract ist für den Meistbicther gleich vom Tage
des von ihm gefertigten Licitations-Proto<
kolles, für das Gefall aber vom Tage der
Ratification verbindlich. — 6tens. Unterliegt
der Verstcigerungsact der Ratification dcr ho-
hen Hofkanzlep.— Uebrigens werden die übri«
gen Pachtbedingnisse bey der Licitation zu
Jedermanns Kenntniß gebracht werden. —
Auch können solche vorläufig m der Gubcrnial-
Registratur und bey den Herren Standen ein-
gesehen werden. — Gratz, am 12. März 1828.

F r a n z G r a f v. H a r t i g ,
Gouverneur.

I g n a z R i t t e r v. N e ß l i n g ' e r ,
t . k. Hcfrath.

Car l G r a f v. G o e s ,
k. k. ,G über malrath.

Z. 35 i . (3) aä 611b. Nr^ 5299.
Concurs zur Besehunng des e r led ig -
ten stcyerischen J o h a n n W a g n e r i -
schen Hands t i pend iums N r . 2. — Z u m
Genuße dieses, von Johann Wagner, gewe-
senen 5Ie6^n2e Voewr5, im Stifte Admont,
mit jährlichen 120 fi. 43 kr. W . W . , gestif-
teten Platzes, sind die Descendenten bls zur
vierten Lmie von des Stifters Vetter, Franz
Wagner, in deren Ermanglung aber Burgers-
Söhne von Laibach, oder andere aus Kram
Gcbürnqe, welche die Gymnasial - Schulen
absolvirt bab^n, und die Philosophie m Gratz
studieren, berufen. - ^ DasPrästntationsrecht
hierüber feht dem Magistrate in Laibach, das
Verleihurgsrecht aber dem Stifte Admont zu.
Der Snvcndist hat für den Stif ter und

(Z. Amts - Blatt Nr. 42. d, 5. April 1638.) 2
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seine verstorbenen Verwandten fleißig zu be-
then. — Jene, welche diesen Genuß zu er-
halten wünschen, haben ihre mit dem Tauf-
scheine, Dürftigkeits-, Pockenimpfungs- und
Studienzeugnisse, sowohl des letzten Schul-
Jahres, als des ersten Semesters 1628, be-
legten Gesuche, längstens bis Ende April d.
I . dem Magistrate in Laibach zu überreichen,
und im Falle, wenn sie sich auf die Verwandt-
schaft berufen, auch den Stammbaum beyzu-
bringen. — Grätz am 5. März 1626.

Z. 349- <2) Nr. 53. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Versteigerung der im Rentbe-
zirke HiuntHlcone gelegenen Wiese (^na. —
I n Folge hohen S t . G. V. P. Eommissions-
Verordnung vom 21. November 1627 , Zahl
810, wird am 28. April 1628/ und nörhi-
genfalls den darauf folgenden Tagen, in den
gewöhnlichen Amtsstunden bey dcm k. k. Rent-
amte in klmiiaicoiie, Görzer Kreises, zum
Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteige-
rung, der zum Cammeral - Fonde gehörigen,
in der Gemeinde 3t2llln^ano, Bezirks ^Iun-
i'aicons'.gelegenen Wiese Onia, geschritten
werden, welche aus folgenden Parzellen be-,
steht, als: 1.) Parzelle Nr. I der Wiese
dl)N2,, im Flachenmaße von 19 Joch, 5c»
Quadrat - Klafter, geschäht auf 626 st. 44 kr.
2.) Parzelle Nr. I I der dto. im Flächenmaße
von 6 Joch, 55a Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 221 si. 6 kr. 3.) Parzelle Nr. I l l der dto.
im Flachenmaße von 6 Joch, 55a Quadrat-
Klafter , geschätzt auf 221 fi. 3 kr. 4.) Par-
zelle Nr. IV der dto. im Flächenmaße von 6
Joch, 600 Quadrat-Klafter, geschätzt auf
222 st. 12 kr. 5.) Parzelle Nr. V der dto.
im Flächenmaße von 6 Joch, 55c> Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 221 ft. 6 kr. 6.)
Parzelle Nr. V I der dto. im Flächenmaße von
7 Joch/ 2 Quadrat -Klafter, geschätzt auf
219 fi. 32 kr. 7.) Parzelle Nr. VII der dto.
nn^Flächemnaße von 5 Joch, 1533 Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 187 fi. 8 kr. 6.) Par-
zelle Nr. VIII. der dto. im Flächenmaße von
t, Joch, 536 Quadrat - Klafter, geschätzt auf
221 fi. 4 kr. 9.) Parzelle Nr. IX der dto.
lm Flächenmaße von 6Joch, 55o Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf22i fi. 8 kr. ic>) Parzelle Nr.
X der dto. im Flächenmaße von 7 Joch, 25o
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 224 st- 11.) Par-
zelle Nr. X I der dto. im Flächenmaße von 6
Joch, 670 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 201 fl.
4 kr. 12.) Parzelle Nr. X I I der dto. im Fla-
chenmaße von 6 Joch, 863 Quadrat-Klafter,

geschätzt auf 204 ss. 52 kr. i3.) Parzelle Nr.
X l l I der dto. im Flächenmaße von 6 Joch, 112a
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 209 fi. 48 kr.
14.) Parzelle Nr. XIV der dto. im Flachen-
maße von 6 Joch, 710 Quadrat - Klafter, ge-
schätzt auf 201 fl. 44 kr. i5.) Parzelle Nr.
XV der dto. im Flachenmaße von 7 Joch, 769
Quadrat - Klafter, geschätzt auf 232 fi. 56 kr.
16.) Parzelle Nr. XV I der dto. im Flächen-
maße von 6 Joch, io54 Quadrat - Klafter,
geschätzt auf 255 fl. 12 kr. 17.) Parzelle
Nr. XVI I der dto. im Flachenmaße von 6 Joch
640 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 245 fi.
16 kr. ig.) Parzelle Nr. X V l I l der dro. im
Flächenmaße von 6 Joch, 90a Quadrat-Klaf-
tern, geschätzt auf 251 fi. 32 kr. 19.) Par*
zelle Nr. X lX der dto. im Flächenmaße von
6 Joch, 55a Quadrat-Klaftern, geschätzt auf
243 fi. 20.) Parzelle Nr. XX der dto. im
Flächenmaße von 6 Joch, 570 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf 243 fi. 36 kr. 21.) Parzel-
le Nr. XX I der dto. im Flächenmaße von 6
Joch, 55o Quadrat-Klafter, geschätzt auf
245 fl. 22.) Parzelle Nr. X X I I dcr dto. im
Flächenmaße von 6 Joch, 670 Quadrat. Klaf-
ter, geschätzt auf 25o fi. 56 kr. 23.) Parzel-
le Nr. X X l l l der dto. im Flächenmaße von
12 Joch, 1420 Quadrat - Klafter, geschätzt
auf 494 fl. 24.) Parzelle Nr. XXIV der dto.
im Flächenmaße von 9 Joch, 855 Quadrat«
Klafter, geschätzt auf 364 fl. 44 kr. 25.)
Parzelle Nr. X X . der dto. im Flächenmaße
von 6 Joch, 55c> Quadrat - Klafter, geschätzt
auf 243 fi. 26.) ^Parzelle Nr. XXVI der
dto. im Flächenmaße von 5 Joch, i536 Qua-
drat-Klafter, geschätzt auf 229 fl. 32 kr.
27.) Parzelle Nr. XXVI I der dto. im Fla-
chenmaße von 7 Joch, 287 Quadrat - Klaf-
ter, geschätzt auf 200 ft. 20 kr. 28.) Par-
zelle Nr. XX^VIll der dto. im Flächenmaße
von 6 Joch, 66o Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 223 fi. 4 kr. 29.) Parzelle Nr. XX IX
der dto. im Flächenmaße von 6 Joch, 930
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 226 fl. 20 kr.
3o.) Parzelle Nr. X X X der dto. im Flächen-
maße von 12 Joch, i4?7 Quadrat - Klafter,
geschätzt auf 449 fi. 26 kr. — Diese Par-
zellen werden zuerst einzelnweise, sodann
aber nach dem Resultate der einzelnen Versm
che die ganze Wiese, so wie sie der betreffen-
de Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen
und zu, genießen berechtiget gewesen wäre,
um dm beigesetzten Fiscalpreis ausgcbcthen,
und den Meistbiethenden mit Vorbehalc dsr
Genehmigung der kais. königl. S t . G. V .
Hof-CommDon überlassen werden. — N:e-
wand wird zur Versteigerung zugelassen, der
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nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fiscal-
Preises entweder in baarer Conu. Münze, oder
in öffentlichen, auf Metal l-Münze, und auf
den Ucberbringer lautenden Staats-Papieren
nach ihrem cursmaßlgen Werthe bei der Vcr-
steigerungs-Commission'erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Hicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution wird je-
dem^ Licitanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Melstblethers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dicßfälligcn Contractes nicht
herbeilassen wollre, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
mcht berichtigte, be: pfiichtmasnger Erfüllung
dieser Obliegenheiten abcr wird ihm der erlegte
Betrag an der ersten Kaufschillings-Halfre
abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Drttten einen Anboth machen will,, ist ver-
bunden, die dicßfallige Vollmacht seines Com-
mitenten der Versteig crungs - Commission vor-
laufig zu überreichen. — Der Meistbiethev
hat die Halste des Kaufschillings üuicrhalb .4
Wochen nach erfolgtev, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs - Actes, und
noch vor der Ucbergabe zu berichtigen, die
andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßige Sicherheit gewährenden Reali-
tät, in erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit 5 vom Hundert in Conventions - Münze
verzinset, und die Zinsen-Gebühren in halb-
jahrigen Versall - Raten abführt, in fünf
gleichen jahrlichen Raren - Zahlungen abtra-
gen, wenn der Erstehungs - Preis den Betrag
von 00 fi. übersteigt, sonst aber wird die zwey-
te Kaufschillings - Hälfte binnen Jahresfrist
vom Tage der Uebergabe gerechnet, gegen die
ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werden
müssen. — Bei gleichen Anbothen wird Dem«
jenigen der Vorzug gegeben werden, der sich
zur soglcichen, oder früheren Berichtigung des
Aaufschillmgs herbeilaßt. — Die übrigen
^erkaufsbedingmsse, der Werthcmjchlag und
dtt nähere Beschreibung der zu veräußern-
den Realitäten können von den Kauflusii-
gen bei dem k. k. Rentamte in ^lon^icone ein-
gesehen werden. — Von der k. k. Staats - Gü-
ter-Veraußerungs - Prov. Commission. Triest
am 7. März 1828.

Gottfried Graf v. Welserheimb,
f. k. Gubernial - und PräMal - Eonzwlst.

Z. 357. (3) 2 a 6 u k . N l . 6460.
K u n d m a c h u n g .

Die Benutzung, der dem königl. ungar.
Rellgwnssonde gehörigen Gülte L lppa, wird
mittelst der zu Fmme, in der Kanzley des
HerrnKammeral-Meergüterinspectors Michael
Bcnaldy, den 12. April l. I . , abzuhaltenden
Versteigerung, auf 3 Jahre, nähmlich 1828,
1829 und ' i33o/ dem Meistbiethenden in
Pacht überlassen; Pachtwstlge können die
Pachtbcdingmsse vorlaufig in der vorerwähnten
Kanzley einsehen. Fiume am iZ. März 1828.

Rreisämtliche ^erlautbarunZen.
Z . I60 . (3) ää Nr . 3107.

Nachdem der gegenwartig bestehende Vor-
spannspacht« Contract, für die Station La^
bach, mit Auslauf der ersten M . Jahres-
Hälfte 1828, d. i. mit Ende April l. I . zu
Ende gehet, so wird wegen der weitern Ver-
pachtung der gedachten Vorspanns-Besorgung
für die zweyte M i l . Jahres-Hälfte 1826, am
9. k. M . April l. I . , Vormittags io Uhr,
bey diesem k. k. Kreisamte die Minuendo-Li-
citation abgehalten werden. — Die Ueber-
nahmslustigen werden demnach zu dieser Ver-
steigerung zu erschemen mit dem Bemerken
eingeladen, daß die dießfälligen Bedingmsse
täglich hncramts eingesehen werden können. —
K. K. Krnsamt Lmbach am 20. März 1628.

Atavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z.366. (2) N r . i 3 3 l .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Krain w'rd anmtt bekannt gemacht; Es sey
über das Gesuch der k. k. Eammerprokuratur
in Vcnn5Utig der ehemahligen Religions-
fondshcrrschaft Rettenburg, in die Ausferti-
gung der Amortlsatlons - Edicte, rücksichtlich
folgender Zwang^darlchen, als: 2) laut der
Quit tung, ä<1o. 5. September , 609 , -lour.
N r . 7 ^ , pro äumini^ i i pr. 23oft. ä 4 ^ k r .
und d) laut dcb6 0^DarlehenSschemes, ciä«.
27. December 1809, Nr. iä8Z, p''- ^ N
g w.ll.gel wmde.. Es hab^n demnach a,e
Jene, welche auf gedachte 3 ^ s d a r ! c h e n ,
^ p e o n v e auf d.e Qu'trung und den D ^ .
lehcnsscheln aus was .mmcr fur e.nem Rechts-
grunde Ansprüche machen m können vermel-
nen, scldc blnnen der geseyllchen Fr»ft von
einem Iabrc , sechs Wochen und drey Ta ,
gen, vor diesem k. k. Stadt-und Landrechte
so gewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen / als im Widrigen auf weiteres Anlangen
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der heutigen Bittsteller im k. k. Cammerpro-
curatur nom. der Herrschaft Reitenburg, die
obgedachten zwey Urkunden nach Verlauf die«
ser gesetzlichen Frist für getödtet, k ra f t -und
wirkungslos erklart werden werden.

Laibach den i l . März ,828.

z. Z. ?3o. (2) N r . 3765.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird anmir bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Herrn Ehnftlan Gra-
fen v. Attems, Vormundes des mmdcrjahri«
gen Thadbaus Clemens Grafen v. Lanchieri,
vaterlich Thaddaus Grafen Lanthlerffchen Uni-
versalerben, tn dle Ausfertigung der Amor-
tisations- Edicte, rücksichtllch des sett 3. De- .
cember 1766/ auf der Herrschaft Wlpback
intabulirten, von Ihro Majestät der Kalsermn
Mar ia Theresia, dem Herrn Carl Grafen v.
Lanthieri, für seinen Sohn Herin Friedrich
Grafen v. Lanthleri, unterm 1. May 1766,
zur Versicherung des Wttwengehaltes semer
Braut , Fräulein Aloysia Gräfinn v. Wangens-
berg, von jährlich 2000 ft. ertheilten Hof-
consenses, dann des se>r 2H. Jänner »766,
zur Gicherftellung der ehegattllchen Heiraths-
sprüche, intabullrten Helraihsvertrages , zwis
schen Herrn Friedrich Grafen v. Lanihterl,
und Frau Maria Aloysia, gebornen Orasinn
v. Wangensberg, ääa. 17. November z^65,
gewilliget worden.

Es haben demnach all? Jene, welche auf
gedachte Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können
Vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor diesem k. k. S tad t - und Land«
rechte so gewlß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Widrigen auf wnrcrcs An-
langen des heutigen Bittstellers, Herrn Chri-
stian Grafen v. Anems, dle obgedachren Ur-
kunden, eigentlich dle darauf befindlichen I n -
tabulanons - Eernficate , nach Verlauf dieser
gesetzlichen Frist für gnodtet, kraft« und wir-
kungslos werden erklart werden.

Laibach am 27. Juno 1627.

z. Z. 1179. (2) Nr . 5462.
Von dem k. k. Stadt l und Lanorechle

in Kram wnd hiemit bekannt gemacht: 3s
sey auf Ansuchen des Or. Andreas NaprNb/
als aufgestellten Curator der abwesenden Brü -
der, Joseph und Franz Tischau, als Michael
und Katharina Reindler'schen Erben, in dle
Ausfertigung des Amortisations-Edictes zur
Einberufung derselben oder ihrer allfälligen
Erben, wegen Anmeldung ihres Erbrechts/

zu den gedachten zwey Verlassen gewilliget
worden. Daher werden dle abwesenden', un-
wissend wo befindlichen Brüder, Joseph und
Franz Tlschau, oder deren abfällige Erben
hiemit einberufen, und ihnen bedeutet, daß
sie zur Anbringung ihrer Erbrechte zu den
Mlchael und Katharina Remdler'schen Verlas-
sen, binnen einem Jahre und sechs Wochen,
sich so gewiß bey diesem Gerichte anmelden
sollen, als im Widrigen nach Verlauf die-
ser Frist das Abhandlungßacschafi mit den
angemeldeten Erben geschlossen, und ihnen
das Mlckael und Katharina Relndlcr'sche Ver<
mögen übergeben werden wird.

Laiback den 26. September ,82?.

Nemtliche VerlautbaruttZen.
Z. 3ä7- (Z)

n c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Zu Folge hoher Anordnung werden am

iä- April 1826, die bcv dem k. k. Mi l i tär-
Monturs - SpediNons - Depot zu driest er-
liegenden 9^1 1)3 Wiener Ellen, in 524,
theils ganzen, theils halben ^Vtückm, ordi-
näres braunes Tuch, genannt Kuniaz: auf
Matrosen-Mantel, im Wege der öffentlichen
Versteigerung an den Meistbiethenden gegen
gleich zu leistende bare Bezahlung, und Erhalt
der erstandenen Waren, wenn der Fiscalprns
erreicht w i rd , hintangcgebm werden.

Der Fiscalpreis besteht in 40 kr. Conv.
Münze für die Wiener Elle.

Kauflustige haben sich demnach am iH.
Apri l 1626, Vormittags von ä Uhr bis 12
Uhr Mittags in dem, an der, in das neus La«
zareth führenden Strasse, ober dem stadti-
schen Armenhanse liegenden Magazin, des ob<
benannten Monturs - Depot einzufinden.

Vom k. k. Militär-Obercommando im
Küstenlande zu Triest am 22. März 1828.

V'ermischte ^erlantbarunMn.
Z. 356. (3) , Nr. 477-

Ballführung emcr neuen Brücke.
Am 12. k. M . Apr i l , Vormittags um 9

M r , wird in dcr dasigen Amtskanzlcy ciiie
Mlnucndo-Versteigerung ^ur Herstellung der,
über den Zaverftuß bey Görtschach führenden
Brücke abgehalten, und hiezu jeder Baulusti-
ge unter dem Anhange zu erscheinen vorgela-
den, daß blshin die dießfalligen Licitationsbe-
dingntsse, nebst Plazl, Vorausmaß und Ko-
ste nüb.'rsch lag, taglich daselbst nach Belieben
eingesehen werden können»
K. K. Bezirks-Commissariat der Umgebung

Laibachs am W . März 1828.


